Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drudcsadie 2491 


Der Bundesminister 

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

— III A 5 — 3481.1 — Bonn, den 9. Februar 1961 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr, : Verordnung zur Beimischung von Kartoffelflochen zu 
Futtermitteln 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Höcherl, Wacher, 
Bauer (Wasserburg), Sühler, Fuchs und Genossen 
— Druchsadäe 2427 — 


Vorgenannte Kleine Anfrage beantworte ich namens der Bun- 
desregierung wie folgt: 

Zunächst ist eine Vereinbarung zwischen den Flockenherstellern 
und der Mischfutterindustrie angestrebt worden. Die wieder- 
holten Versuche sind leider als gescheitert anzusehen. 

Obwohl aus verschiedenen Gründen einer Lösung auf frei- 
williger Grundlage der Vorzug zu geben gewesen wäre, wird 
nunmehr als Ersatzlösung eine Verordnung über die Beimi- 
schung von Kartoffelflocken vorbereitet. 

Die Bundesregierung kann die Gewährung von Frachtzuschüs- 
sen aus Bundeshaushaltsmitteln nicht in Erwägung ziehen, da 
es sich im vorliegenden Falle um eine neue finanzielle Zu- 
wendung handelt. 

In Vertretung 

Dr. Sonnemann 
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